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Kreisstelle Coesfeld/Recklinghausen

Landwirtschaftliche Betriebe in Billerbeck

Höfe im Sinne der Höfeordnung:  215

davon:

davon: 97    < 10 ha

25 10 – 20 ha

48    20 – 50 ha

60    > 50 ha

aktiv bewirtschaftete Betriebe:     230

• 112 Mastschweinehalter 

• 39 Zuchtsauenhalter

• 56 Rinderhalter 

• 11 Geflügelhalter (Legehennen, Hähnchen, Puten)

• 6 Pferdehalter (> 10 Pferde)
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Zukünftiges Wachstum der landwirtschaftlichen Betriebe in Billerbeck

insgesamt 230 Betriebe

< 20 ha         → 108 Betriebe

20 bis 50 ha → 48 Betriebe, davon 50 %

→ 24 Betriebe

→ 60 Betriebe

> 50              → 60 Betriebe, davon 100 %

60 bis 85 Betriebe

Wachstumsgrenze:

ohne Fremdarbeitskraft: Milchkühe: ~ 100

Zuchtsauen: ~ 250

Mastschweine: ~ 2 000
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weitere Wachstumsgrenze: • Kapital

• Fläche

• Lage (z. B. Immissionsschutz)
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Landwirtschaftlicher Fachbeitrag Stadt Billerbeck

Ziel:

• Was haben wir?
Erhaltung der Landwirtschaft in Billerbeck

• Welche Entwicklung haben wir?
Die Entwicklung der Landwirtschaft in den nächsten 5 bis 10 
Jahren

• „Mit der Landwirtschaft im Gespräch kommen“
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Kreisstelle Coesfeld/Recklinghausen

Inhalt:

1. Allgemeine Orientierungsdaten

2. Natürliche Grundlagen (Boden, Klima, Topographie)

3. Struktur und Entwicklungsmöglichkeiten landwirtschaftlicher Betriebe

• Methodische Grundlagen

• Betriebsgrößen und Erwerbstypen

• Eigentum und Pacht

• Siedlungsstruktur und Flurverhältnisse

• Bodennutzung

• Viehhaltung

• Hofnachfolge

• Einkommensalternativen

4. Schlussfolgerungen

Landwirtschaftlicher Fachbeitrag Stadt Billerbeck


